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Liebe Leser,

schon (wieder) halten wir die „Teil eins –

Sommerausgabe“ des Gemeindekom-

passes in den Händen. Es war doch

„eben“ erst Ostern und der Frühling in

Anmarsch. Die Tage verfliegen wie mo-

mentan, da ich diese Zeilen schreibe, die

BlütenbläMer des Apfelbaumes im Gar-

ten.

Du hältst sie nicht auf, die BläMchen, die

Zeit. Unser neuer „Kompass“ umfasst

den Zeitraum bis zum 31.Juli. Dann wird

es bereits merklich eher dunkel. Die

zweite Halbzeit 2026 läuW. Aber erst

mal geht es für Viele in die Ferien.

AuYruch, Freude, Spannung. Für man-

che führt die Reise in unbekanntes Ter-

rain. Kommt gut an und wohlbehalten

wieder! Der Segen des Herrn möge mit

uns allen sein, auf welchen Wegen wir

auch immer unterwegs sind, dem Hori-

zont entgegen.

Vor 40 Jahren brachte der Hamburger

Rock-Barde Udo Lindenberg einen Titel

heraus, dessen Aussage mich stark be-

wegt: „Hinterm Horizont geht’s weiter

ein neuer Tag, hinterm Horizont immer

weiter, zusammen sind wir stark...“ Wo

werden wir in diesen Sommertagen auf

die Horizontlinie blicken? Am Strand,

über das weite Meer hinweg? Auf einem

Berggipfel bis zur gezackten SilhoueMe

in der Ferne? Oder einfach in heim-

ischen Gefilden, vielleicht in Richtung

des Erzgebirges oder bis ans Ende der

Lommatzscher Pflege? Daran denkend,

dass es hinterm Horizont weitergeht!?

Was ist der Horizont unseres Christss-

eins? Ist es das Lied über Gräbern? Ist es

die brennende Osterkerze im Altar-

raum? Ist es das Licht am Ende eines lan-

gen Tunnels? Ist es die zugesprochene

Vergebung vor dem Abendmahl? Mich

haben seit je her Menschen berührt und

begeistert, deren Glaube ganz offen-

sichtlich über die Horizontlinie hinaus-

reicht. Jürgen Moltmann, Theologe und

Hochschullehrer, er wäre im April 100

Jahre alt geworden, verstarb vor zwei

Jahren – er schreibt 2020: „Ich bereite

mich jetzt vor auf das Sterben und

Auferstehen, denn ich bin überzeugt,

dass wir in der Todesstunde auferweckt

werden...Darum sollten Christen auf

den Grabstein schreiben: geboren am....,

auferstanden am...“ Mir eröffnet diese

Sicht den geistlichen Blick über den Ho-

rizont hinaus. Und ich blicke insbeson-

dere dann in diese Richtung, wenn ich

am TauYecken stehe. Lasst uns „weit-

gläubig“ sein und nicht kleingläubig!

In diesem Sinne wünsche ich uns eine

erholsame Sommerzeit mit guter Fern-

sicht!

Ihr/Euer Karsten Loderstädt
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Kirchenvorstandswahl
2026
Am Sonntag, dem 13. September

2026, wählen wir den neuen Kirchen‐

vorstand des „Ev.-Luth. Kirchspiels

Nossener Land“. Alle konfirmierten Ge‐

meindeglieder, die 14 Jahre oder älter

sind, sind dazu eingeladen, im Pfarr‐

haus von Nossen ihre Stimme abzuge‐

ben. Das Wahlbüro öffnet nach dem

Gottesdienst in Nossen und schließt

um 13:00 Uhr.

Allerdings müssen Sie nicht persönlich

vorbeikommen. Sie können bis zum

26.08.2026 Ihre Briefwahlunterlagen im

Pfarramt beantragen. Bitte beachten

Sie beim Zurücksenden die aktuell ver‐

längerten Postlaufzeiten. Ihr Wahlbrief

muss schließlich mit Ihrem angekreuz‐

ten Stimmzettel und dem ausgefüllten

Begleitbrief bis spätestens am Wahltag

um 13:00 Uhr im Briefkasten des Pfarr‐

amts angekommen oder mir persönlich

übergeben worden sein, damit Ihre

Stimme gezählt werden kann.

Damit sich jeder davon überzeugen

kann, dass er oder sie im Wählerver‐

zeichnis zu finden ist, liegt dasWähler‐

verzeichnis bis zum 19. Juli 2026 im

Pfarramt Nossen zur Einsicht aus.

Sie wählen den ganzen Kirchenvor‐

stand und nicht nur die Kandidaten Ih‐

rer Gemeinde. Dennoch ist sicherge‐

stellt, dass am Ende jede Gemeinde

unseres Kirchspiels im Kirchenvorstand

vertreten ist – vorausgesetzt, aus jeder

Gemeinde stellen sich Kandidaten zur

Wahl. Deshalb möchten wir Sie noch

einmal herzlich ermutigen, sich für die

Wahl zum Kirchenvorstand zur Verfü‐

gung zu stellen. Die Wahlvorschläge

müssen bis zum 14.06.2026 bei mir ein‐

gehen. Damit Sie die Kandidaten auch

kennenlernen können, soll es in den

vier Kirchenblättern unseres Kirchspiels

in der nächsten Ausgabe nicht nur eine

erste kurze Vorstellung geben. Persön‐

lich kennenlernen können Sie die Kan‐

didaten am Mittwoch, dem 26.08., um

19:30 Uhr in der Stadtkirche Nossen.

Auch dazu sind Sie herzlich eingela‐

den. Ich erlebe in unserem Kirchspiel

eine große Vielfalt. Diese Vielfalt soll

sich auch im Kirchenvorstand nieder‐

schlagen. Deshalb freue ich mich auf

Ihre Beteiligung an der Wahl und grüße

Sie herzlich

Ihr Pfarrer Frank Pierel
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Siebenlehn

Zum Mu&ertag

fand in Sieben-

lehn ein kleines

Theaterstück

mitWilhelm und

Amalie Dietrich

sta&.

Im Anschluss spielte unser Kantor Phi-

lipp Göbel neben englischen und deut-

schen auch französische Orgelstücke. Es

war ein toller Abend.

Die nächste Orgel und Wein-Veran-

staltung findet am 05.07. um 17 Uhr in

der Kirche Siebenlehn sta&. Neben der

Orgel ist auch ein Violoncello zu hören.

Herzliche Einladung!

Vorgemerkt!

Am 25. September 2026 um 18 Uhr in

der Kirche Siebenlehnwollen wir uns zu

einem Musizierabend treffen. Eingela-

den sind alle Kinder, Jugendlichen und

Erwachsenen, welche ein Instrument

spielen und/oder eine SRmme zum sin-

gen haben. Ob „Hänschen klein“ oder

eine Fuge von Beethoven, jeder der sich

etwas traut aufzuführen ist herzlich ein-

geladen. Anmeldung im Pfarramt oder

bei Frau Heidrich (0176/21840063).

Obergruna

Die Heimatstube Obergruna hat seit An-

fang Mai sonntags wieder von 14 bis 16

Uhr geöffnet. Das 1995 eingeweihte

Dorfmuseum finden Sie in Obergruna

auf der Dorfstraße 44, direkt neben der

Pfarrschänke. Regelmäßig finden Veran-

staltungen wie Flegeldreschen, Besen-

binden oder Bu&ern sta&. Sie sind herz-

lich zu den Öffnungszeiten eingeladen.

Gruppenführungen außerhalb dieser

Zeiten sind nach telefonischer Abspra-

che auch möglich.
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Einladung zum Klostergo1es-

dienst

Liebe Freunde, freut Ihr Euch schon auf

den 14.Juni? Da heißt es nämlich

wieder: Auf geht’s nach Nossen! Wir

feiern GoHesdienst im Klosterpark

Altzella. In diesem Jahr nimmt uns das

Thema ganz besonders in die Pflicht:

„Geh aus, mein Herz und suche Freud´in

dieser lieben Sommerzeit!“

Mit diesem und anderen Evergreens des

Altmeisters weltbekannter Kirchen-

lieder Paul Gerhard wollen wir feiern.

Jung und Alt gemeinsam. Alle sind

willkommen! Für alle ist etwas dabei.

Nach geistlicher Stärkung folgt die

leibliche. Also, ich freue mich, dass wir

uns am 14.Juni um 10.00 Uhr sehen. Mit

frühsommerlichen Grüßen – auch im

Namen des Vorbereitungsteams –

Euer/Ihr Pfarrer Karsten Loderstädt!

OrgelRothschönberg

Orgelfahrt

Am 4. Juli findet eine Orgelfahrt in

unsere nähere Umgebung staH. Sie

erfahren Geschichtliches zu den Kirchen

und den sehr verschiedenen Orgeln

darin. Die Fahrt beginnt 14:00 Uhr.

Kirche Rothschönberg

Kirche Mil2tz

dort ein kleiner Imbiss mit Kaffee

Kirche Neukirchen

Kirche Hirschfeld

anschl. lockeres Zusammensein am Grill

Interessenten melden sich biHe bis

20. Juni bei KMD i.R. Albrecht Reuther

reutheralb@web.de – 035242 66722

Außer einer freundlichen Spende für die

Gemeindearbeit ist die Fahrt kostenlos.

Sie reisen individuell, bilden Sie, wenn

möglich, Fahrgemeinschaien.
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Neukirchen

Kommt mit uns am 21. Juni 2026 in die

Kirche Neukirchen auf den Weg der

Barmherzigkeit.

Die kleine Kantate verbindet Jesu

Gleichnis vom barmherzigen Samariter

mit modernen Liedern. Lasst Euch einla-

den, auf einenWeg durch die manchmal

kalte Menschlichkeit hin in eine wärme-

re Welt, die die Herzen verändert. Wir

freuen uns auf Euch!

Der EintriK ist frei, um eine Spende wird

gebeten.

Der Weg
der

Barmherzigkeit

Chor-Konzert
mitOrchester unddenKirchenchören
Mohorn-HelbigsdorfundReinsberg

Kirche zuNeukirchen
21. Juni 2026 -17:00 Uhr

-Eintritt frei -

Grafi
k: W

illy B
ecke

r
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Nachlese zumWorkshop KI,

Go4 und Religion

Am Samstag, den 18. April 2026 traf

sich der Frauentreff zum ersten Mal in

seiner Geschichte für vier Stunden, um

sich intensiv mit dem Thema KI, GoE

und Religion zu beschäIigen. Die seit

2006 forcierte Entwicklung in der KI-

und Robotertechnologie - so unsere

These - wird den GoEesglauben, Religi-

on und Theologie vor neue Herausfor-

derungen stellen. Dem sollte nachge-

gangen und geklärt werden, wie wir mit

dieser Herausforderung umgehen soll-

ten.

Zunächst stellten wir in unserer Runde

(ältere Frauen, die aber miEen im Leben

und Beruf stehen) fest, dass es viele Be-

rührungsängste beim Thema KI gibt und

eine doch eher ablehnende Haltung vor-

herrscht. Sicherlich sind wir als Anwen-

der für KI nicht repräsentaUv. Denn die

meisten von uns benutzen KI nur bei der

Arbeit und eventuell bei Recherchen zu

Hause bewusst. Es ist uns aber auch

klar, dass wir unausweichlich mit KI in

Berührung kommen, sei es beim Naviga-

Uonsgerät, Clouds oder Apps auf dem

Handy. Außerdem beobachten wir, wie

sorglos und selbstverständlich unsere

Kinder zum Teil damit umgehen.

Die vier hochinteressanten, lehrreichen

und sehr erhellenden Stunden vergin-

gen recht kurzweilig und angenehm.

Wir machten uns die, seit alters her be-

stehende FaszinaUon bei den Menschen

für die Schaffung eines künstlichen

Menschen, bewusst. Schauten auf die

Geburtsstunde der jetzigen KI im zwei-

ten Weltkrieg und das, was mit KI ge-

meint ist, Die Nutzung bzw. Möglichkei-

ten und die Grenzen der künstlichen In-

telligenz wurden erläutert.

EmoUonen (z. B. Empathie), KreaUvität,

Humor und Bewusstsein sind durch KI

nicht herstellbar. Ebenso wird kulturelle

und sprachliche Vielfalt tatsächlich eher

begrenzt erfasst. Der moralische Aspekt

wurde auch angesprochen. Arbeits-

kräIe in den Billiglohnländern, welche

unter unwürdigen Bedingungen Daten

erfassen müssen und die ungeheuren

Datenmengen, die Strom fressen und

zur Umweltverschmutzung beitragen.

Insbesondere die Idee, KI mit unserem

Begreifen von GoE in Beziehung zu stel-

len und die Frage, ob KI, GoE, dem All-

gegenwärUgen, dem Allwissenden, dem

AllmächUgen, dem Transzendenten,

dem Gerechten, dem SinnsUIenden
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den Rang ablaufen kann, wurden ange-

regt disku4ert und hinterfragt.

Nach dem Abwägen von Chancen und

Risiken von KI vertrauen wir auf die Lie-

be, Behutsamkeit, Leich4gkeit, Vertrau-

en und Weisheit.

Ein großes Dankeschön gilt Frau Susan-

ne Reister und Sabine Gilbricht für die-

sen bereichernden Workshop! Bei die-

sem Datenwust ist es sicher nicht ein-

fach und sehr zeitaufwändig, die für die-

sen Workshop relevanten Daten her-

auszufiltern (oder wurde dafür KI ge-

nutzt ) Es bleibt weiterhin wich4g, sich

mit dem Thema KI, Mensch, GoU und

Religion auseinanderzusetzen und mehr

darüber zu erfahren.

Die Frauen vom Frauentreff Reinsberg



Datum Uhrzeit Go.esdienst Ort

So, 07.06.26

1. Sonntag nach
Trinita9s

09.00 Uhr

10.00 Uhr

10.00 Uhr

Go/esdienst

Go/esdienst

Go/esdienst

Bieberstein

Hirschfeld

Obergruna

Do, 11.06.26 18.00 Uhr Friedensgebet Reinsberg

So, 14.026.26

2. Sonntag nach
Trinita9s

10.00 Uhr

10.00 Uhr

Go/esdienst

Klostergo/esdienst

Bieberstein

Kloster Altzella

So, 21.06.26

3. Sonntag nach
Trinita9s

09.00 Uhr

10.00 Uhr

10.00 Uhr

17.00 Uhr

Go/esdienst

Go/esdienst

Go/esdienst

Chorkonzert

Di/mannsdorf

Hirschfeld

Nossen

Neukirchen

Mi, 24.6.26

Johannistag
17.30 Uhr

18.00 Uhr

18.30 Uhr

19.00 Uhr

19.30 Uhr

Andacht

Andacht

Andacht

Andacht

Andacht

Hirschfeld

Reinsberg

Neukirchen

Bieberstein

Siebenlehn

So, 28.06.26

4. Sonntag nach
Trinita9s

10.00 Uhr

10.00 Uhr

Go/esdienst

Go/esdienst

Siebenlehn

Neukirchen

GOTTESDIENSTPLAN
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Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten im Juni

Änderungen vorbehalten. Weitere Go.esdienste in anderen
Orten finden Sie auf der Seite des Kirchspiels (siehe
Impressum) oder Sie scannen den nebenstehenden QR Code.

Kollektenplan:

7.6. Arbeitslosenarbeit

21.6. Kirchliche Frauen-, Familien- und

Mü/ergenesungsarbeit –

5.7. Erhaltung und Erneuerung

kirchlicher Gebäude (inkl. KiBa und

SUVung Orgelklang)

19.7. Aus – und Fortbildung von haupt-

und ehrenamtlichen Mitarbeitern im

Verkündigungsdienst

Alle anderen Kollekten sind für die

Gemeindearbeit im Kirchspiel besUmmt
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Datum Uhrzeit Go.esdienst Ort

Fr, 03.07.26 18.00 Uhr Reisesegen Hirschfeld

So, 05.07.26

5. Sonntag nach

Trinita9s

09.00 Uhr

10.00 Uhr

Go>esdienst

Go>esdienst

Siebenlehn

Reinsberg

Do, 09.07.26 18.30 Uhr Friedensgebet Reinsberg

So, 12.07.26

6. Sonntag nach

Trinita9s

09.00 Uhr

10.00 Uhr

10.00 Uhr

Go>esdienst

Go>esdienst

Go>esdienst

Di>mannsdorf

Obergruna

Nossen

So, 19.07.26

7. Sonntag nach

Trinita9s

09.00 Uhr

10.00 Uhr

10.00 Uhr

Go>esdienst

Go>esdienst

Go>esdienst

Bieberstein

Hirschfeld

Nossen

So, 26.07.26

8. Sonntag nach

Trinita9s

09.00 Uhr

10.00 Uhr

Go>esdienst

Go>esdienst

Badepark

Reinsberg

Nossen

So, 02.08.26

9. Sonntag nach

Trinita9s

09.00 Uhr

10.00 Uhr

Go>esdienst

Go>esdienst

Neukirchen

Siebenlehn

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten im Juli
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KGVHirschfeld

09.06.26 19:00 Uhr

Juli nach Bedarf

KGV Reinsberg

16.06.26 19:00 Uhr Di7mannsdorf

Juli nach Bedarf

KGV Siebenlehn/Oberguna

02.06.26 19:00 Uhr SL

07.07.26 19:00 Uhr OG

Christenlehre mit Tobias Engel

donnerstags um 16:00 Uhr Pfarr-

haus Siebenlehn

freitags ab 15:40 Uhr Pfarrhaus

Neukirchen

Konfirmandenunterricht

am 10.6. und 01.07. Di7mannsdorf

Klasse 7: 16:00 - 17:00 Uhr

Junge Gemeinden

freitags 19:00 Uhr in Hirschfeld

freitags 19:00 Uhr in Bieberstein

Frauentreff Hirschfeld

11.06.26 14:00 Uhr

Sommerpause im Juli

Man(n) trifft sich

Termin wird noch bekannt gegeben.

Seniorenkreise, Großmütterkreis,

Frauentreff Neukirchen,

Rüstige-Rentner-Runde Hirschfeld

jeweils 14:00 Uhr

02.06.026 Neukirchen

03.06.26 Di7mannsdorf

09.06.26 Obergruna

17.06.26 Hirschfeld

24.06.26 Siebenlehn

15.07.26 Hirschfeld

Sommerpause im Juli und August

Frauentreff Reinsberg

Am Gutshof 2, Reinsberg

Do, 11.06.26 um 19:30 Uhr

Bei Sonnenschein und Kerzenlicht

Do, 13.08.26 um 19:30 Uhr

Gotteswort weiblich

Gebetskreis

nach Absprache bei Fam. Uhlemann

Bibelgespräch in Hirschfeld

10.06.26 um 19:00 Uhr

Besuchsdienst Siebenlehn

Wird noch bekannt gegeben.

Heimatstube Obergruna

Die Heimatstube hat sonntags von

14 bis 16 Uhr geöffnet.
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Kirchenchor Siebenlehn

(Felix Werner)

montags 19:30 Uhr Gemeinderaum

donnerstags 19:30 Uhr in Krögis

Chor Hirschfeld (Anne Metke)

montags 19:30 Uhr in der Kirche

Projektchor Reinsberg immer am

Mi@woch 19:30 Uhr

Juni: Neukirchen

Juli Sommerpause

Posaunenchor Reinsberg

montags 19:30 Uhr

Posaunenchor

Neukirchen - Di@mannsdorf

donnerstags 19:30 Uhr in

Neukirchen

Posaunenchor Hirschfeld

donnerstags 18.00 Uhr

Flötenunterricht und Flötenkreise

dienstags in Siebenlehn in Abspra-

che mit Frau Heidrich

15:00 - 15:30 Uhr Gruppe 1

15:30 - 16:00 Uhr Anfänger

16:00 - 16:30 Uhr Gruppe 2

16:30 - 17:15 Uhr Gruppe 3

17:15 - 18:15 Uhr Flötenkreis

Flötenkreis Erwachsene

montags 18:30 Uhr in Siebenlehn
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Wir möchten Sie ganz herzlich zum
Festgo4esdienst

am 13. Juni 2026 um 14:00 Uhr in
die Kirche Di4mannsdorf einladen.

An diesem besonderen Tag danken wir

Go3 für seine treue Begleitung und

Führung seit der Gründung der

Diakoniesta=on vor 35 Jahren. In dieser

Zeit haben Carmen Tamme und Andrea

Fietz mit Herz und Hingabe in unserer

Einrichtung gearbeitet. Mit großer

Dankbarkeit und schönen Erinnerungen

blicken wir auf diese Jahre zurück und

verabschieden an diesem Tag unsere

langjährige Pflegedienstleiterin Carmen

Tamme und unsere stellvertretende

Pflegedienstleiterin Andrea Fietz in den

wohlverdienten Ruhestand. Gleichzei=g

heißen wir in diesem Go3esdienst die

neuen Pflegedienstleitungen, Thomas

Süß und Anne Metke, feierlich

willkommen.

Wir freuen uns darauf, diesen

besonderen Tag mit Ihnen zu feiern!

„Es war eine Mu4er die ha4e
vier Kinder.

Den Frühling, den Sommer, den
Herbst und denWinter.“…

… singen die Kinder oX und nun ist

der FRÜHLING so rich=g

angekommen:

Fast an jedemTag entdeckenwir in der

Natur kleine und größere Veränderun-

gen. Mit viel KraX lockt die Sonne ers-

te Blumen und Blüten hervor, die al-

lerdings noch kalte Nächte überste-

hen müssen.

Schon frühmorgens erfreuen uns die

Vögel mit ihrem Gezwitscher und wir

beobachten sie beim Nestbau.

Viele Tiere bekommen Junge: allzu

gern besuchen wir die Kälbchen im

Kuhstall, sehen unterwegs Lämmer

auf der Wiese herumspringen und die

Kinder erzählen von Babykatzen, und

-häschen zu Hause.

Zum Osterfest besprechen wir dessen

Bedeutung und vor allem über Jesus:

zuerst ist da die Trauer und später

dann die große Freude der Menschen,

welche Hoffnung macht- auch in

schwierigen Zeiten.



15

Viele Kinder berichten von eigenen

Erfahrungen mit dem Abschied von

lieben Menschen in ihren Familien.

Ein besonderes Erlebnis teilen die Vor-

schulkinder in diesem Jahr mit der Se-

niorengruppe von DiBmannsdorf: zur

„Vergiss-mein-nicht“ AkGon der Lan-

desiniGaGve für Demenz überraschten

die Kinder sie mit einem selbst einge-

pflanzten Topf „Vergissmeinnicht-Blu-

men“ und einem gemeinsam gesunge-

nen Lied- sehr und sichtlich zur Freude

aller Anwesenden.

Im Kindergarten- Außengelände ha-

ben erste Umgestaltungsarbeiten be-

gonnen- mit dem Preisgeld der AkGon

„Ob Schulgarten, Kita oder Hort, es

grünt und blüht an diesem Ort“ der

Regionalentwicklung Klosterbezirk

Altzella e.V. konnte eine Kräuterspira-

le und ein Hochbeet sowie ein Wei-

denGpi angeschaX werden. Mehrere

engagierte Eltern haben an einigen

NachmiBagen geholfen, diese aufzu-

bauen und zu befüllen. HERZLICHEN

DANKANALLE BETEILIGTEN! Eben-

so an ALLE fleißigen Hände, die in und

um unser Gebäude für Sauberkeit ge-

sorgt haben. Es ist nicht selbstver-

ständlich, neben Familie und Berufstä-

Ggkeit noch Zeit dafür zu finden- für

die Kita und damit für alle Kinder ist es

jedoch eine unverzichtbare Unterstüt-

zung. DANKE – DAS KANN MAN

NICHTOFT GENUG SAGEN.

Das Bepflanzen mit Kräutern und Ge-

müsepflanzen wird nach den letzten

Nach^rösten die Aufgabe der Kinder

sein. Wir können dann beobachten,

wie alles wächst und natürlich das

Gießen, Unkraut jäten usw. nicht ver-

gessen… und bald hoffentlich eine rei-

che Ernte genießen.

Wir laden herzlich zu unserer

KRABBELGRUPPE ein. Sie findet im-

mer am letzten Mi=woch im Monat

um 15 Uhr in unseren Krippenräumen

für interessierte Eltern, deren Kinder

noch keine Einrichtung besucht, staB.

Wir freuen uns auf schöne Begegnun-

gen und biBen die Teilnahme für die

bessere Planung unter Tel. 037324

6868 voranzumelden. Vielen Dank.

Das Team der Ev. Kita DiBmannsdorf

DITTMANNSDORF
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Konfirmiert wurden am 19. April

2026 in der Kirche Neukirchen

Raja Charlo>e Birkner

Ich will den Herrn loben allezeit; sein Lob

soll immerdar in meinem Munde sein.

Psalm 34, Vers 2

Aurelius Fuhst

Mit meinem Go9 kann ich über Mauern

springen.

Psalm 18, Vers 30

Hannes Hengst

Ein Mensch sieht, was vor Augen ist, der

HERR aber sieht das Herz an.

1. Samuel 16, Vers 7

Max Kutzsche

Ich bin als Licht in die Welt gekommen,

damit jeder, der an mich glaubt, nicht in

der Finsternis bleibt.

Johannes 12, Vers 46

Sophia Mädler

Go9 hat uns nicht gegeben den Geist der

Furcht, sondern der KraG und der Liebe

und der Besonnenheit.

2. Timotheus 1, Vers 7

Marie Schöne

Go9 hat uns nicht gegeben den Geist der

Furcht, sondern der KraG und der Liebe

und der Besonnenheit.

2. Timotheus 1, Vers 7

Konfirmiert wurden am 26. April

2026 in der Kirche Siebenlehn

Elisabeth Lütkemeier

Sei getrost und unverzagt! Lass dir nicht

grauen und entsetze dich nicht; denn der

HERR, dein Go9, ist mit dir in allem, was

du tun wirst.

Josua 1, Vers 9

Moritz Hü>ner

Euer Herz soll sich freuen, und eure

Freude soll niemand von euch nehmen.

Johannes 16, Vers 22

Liam Heidrich

Gutes und Barmherzigkeit werden mir

folgen mein Leben lang, und ich werde

bleiben im Hause des HERRN immerdar.

Psalm 23, Vers 6
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Christlich besta,et wurde am 26. März

2026 auf dem Friedhof Reinsberg

Hildegard Kirchner geb. Hanisch

verstorben am 07. März 2026 im

Alter von 93 Jahren

Seid fröhlich in Hoffnung, geduldig

in Trübsal, beharrlich im Gebet.

Römer 12, Vers 12

Christlich beigesetzt wurde am 23.

April 2026 auf dem Friedhof Reinsberg

Anna Christa Lapke geb. Dressel

verstorben am 21. März 2026 im Alter

von 85 Jahren

Du bereitest vor mir einen Tisch im

Angesicht meiner Feinde. Du salbest mein

Haupt mit Öl und schenkest mir voll ein.

Gutes und Barmherzigkeit werden mir

folgen mein Leben lang, und ich werde

bleiben im Hause des Herrn immerdar.

Psalm 23, Vers 5 + 6

Christlich beigesetzt wurde am 15. Mai

2026 auf dem Friedhof Reinsberg

Klaus Hans Bernd Jentzsch

verstorben am 21. April 2026 im

Alter von 81 Jahren

Freut euch aber, dass eure Namen im

Himmel geschrieben sind.

Lukas, 10, Vers 20 b

GetauK wurde am 3. Mai in der Kirche

in Hirschfeld

Helena Juliane Franziska von Posern

Sei getrost und unverzagt? Lass dir nicht

grauen und entsetze dich nicht; denn

der Herr, dein GoI, ist mit dir in allem, was

du tun wirst.

Josua 1, Vers 9

Vielen Dank für Ihre Spenden

Für die Sanierung der Orgel in der

Kirche Obergruna spendeten Anja und

Marco Krinke.

Frau Elke Einax unterstütze mit einer

Spende die Konzert- und Chorarbeit

der Kirchgemeinde Siebenlehn-

Obergruna.

Vom 15. März bis 12. Mai gingen

folgende Spenden in den

GoVesdiensten der Kirchgemeinde

Reinsberg ein:

in Bieberstein für die Orgel 684,00 €

in DiVmannsdorf für die Kirche 62,75 €

in Reinsberg für die Kirche 167,92 €

in Neukirchen für die Kirche 211,20 €.
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Pfarrer Karsten Loderstädt

Tel. 035242 / 669937

karsten.loderstaedt@evlks.de

…ist vom 06.07. - 18.07.2026. wegen

Urlaub nicht erreichbar.

Verwaltung: Birgit Schreiber-Ulbricht

mobil: 0178 / 5724333

Pfarrbüro Siebenlehn

Kirchgasse 3, 09603 Siebenlehn

Tel. 035242 / 64313 Fax: 62902

kg.siebenlehn_obergruna@evlks.de

kg.reinsberg@evlks.de

dienstags: 13:00 - 15:00 Uhr

donnerstags 9:00 - 12:00 Uhr

Kantor Philipp Göbel

01522 /8775462

philippgoebel@web.de

Gemeindepädagoge Tobias Engel

0177 / 3461368

tobias.engel@evlks.de

Kirchspiel Nossener Land

Pfarramtsleitung: Pfr. Frank Pierel

Pfarrbüro Nossen: Katrin Versin

Tel.: 035242 / 68467

ksp.nossener-land@evlks.de

Pfarrer Mathias Tauchert

Tel.: 035245 / 70250

kg.burkhardswalde@evlks.de

Kirchgeldkonto (BIC: GENODED1DKD)

Empfängername: Ev.-Luth. Kirchspiel

Nossener Land

IBAN DE09 3506 0190 1666 9000 29

Friedhofskonto

Empfänger: Ev.-Luth. Kirchspiel Nossener

Land

IBAN: DE94 3506 0190 1650 5050 14

SPENDENKONTO

Empfänger: Ev.-Luth- Kirchenbezirk Dresden

Nord - /Kassenverwaltung

IBAN: DE37 3506 0190 1667 2090 52

Bi^e Rechtsträger RT 2381 für das Kirchspiel

und Nummer für den Ort sowie den

Spendenzweck mit angeben:

2381-40 REI… 2381-90 SIE…

2381-41 BIE… 2381-91 HIR…

2381-42 DIT… 2381-92 OBE…

2381-43 NEU…

DiakoniestaRon DiSmannsdorf mit

Tagespflege (Tel 037324 / 7586)

kontakt@diakonie-di^mannsdorf.de

DiakoniebeauVragte Hirschfeld

035242/62248

Steffi Pickhardt, Romy Börner

Ökumenische Telefonseelsorge

0800 / 1110111 und 0800 / 1110222

Tag und Nacht kostenfrei erreichbar
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